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Stellungnahme zu einer Kooperation im Rahmen des Projekts AMIGA „Aktiv 
auf dem lokalen Arbeitsmarkt  
 

 

Sehr geehrte Frau Dr. Durst,  

 

die Industrie und Handelskammer für München und Oberbayern unterstützt seit 

Jahren das Projekt AMIGA der Landeshauptstadt München zum Thema Fach-

kräftesicherung und -gewinnung. 

 

Gerne bestätigen wir, dass die IHK auch weiterhin als Kooperationspartner im 

o.g. Projekt des Referats für Arbeit und Wirtschaft der Landeshauptstadt Mün-

chen in der Trägerschaft der Münchner Arbeit gGmbH mitwirken wird. Hierbei 

werden wir insbesondere bei der Ansprache von Unternehmen unterstützen mit 

folgenden Kooperationsleistungen: 

 

• Gewinnung von Vertretern von Unternehmen für s.g. Businesstalks (Semi-

nare für internationale Talente zu aktuellen arbeitsmarktrelevanten The-

men) 

• Mitorganisation von Firmenbesuchen für internationale Studierende und 

Absolventen bestimmter Branchen; 

• Bewerbung von AMIGA Karrieretagen und AMIGA JobPatenschaften. 
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Kommunale Beschäftigungspolitik und          
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Unser gemeinsames Ziel ist es, die Potenziale von internationalen Fachkräften 

auf dem lokalen Arbeitsmarkt zu heben und damit einen wirksamen Beitrag zur 

Fachkräftesicherung zu leisten.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Freundliche Grüße 

 
Industrie- und Handelskammer 
für München und Oberbayern 
i. V. 
 
 
 
 
Dr. Thomas Kürn 
Mitglied der Hauptgeschäftsführung 
Bereich Berufliche Bildung, Fachkräfte 
 
 




